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Calw  Aushebung im Jahr 1878

Nach dem genehmigten Reiseplan für da » diesjährige Ersatzgeschäft im Aushebungsbezirk Calw findet statt :
Dienstag , den 30 . April die Musterung in Liebenzell,
Mittwoch , den 1. Mai die Musterung in Gechingen,
Donnerstag , den 2 . Mai die Musterung in Neuweiler,
Freitag , den 3. Mai die Musterung in Calw,
Samstag , den 4 . Mai die Loosziehung in Calw.

Bei der Musterung haben dieMilitärpflichtigen , sowie die betreffenden Ort - vorKeher,  üstz-

ter <e mit den Stammrollen sich zu den bestimmten Terminen pünktlich einzufinden,  und zwar:
1) bei der Musterung in Liebenzell am 30 . AprÜ

UgMN » 8 '/z Uhr : die Pflichtigen von Dennjächt . Ernstmühl . Hirsau , Liebenzell ; Morgen » 9 Uhr : von Möttlingen , Monakm » ,

Nsghengstett , Oberkollbach , Ober reich enbflch. Ottenbronn ; Morgens 1l , Uhr : von Simmozheim , Unterhaugstett , Unterreichenbach;
2) bei der Musterung in Gechingen am 1. Mai

Morgens 9 Uhr : die Pflichtigen von Altyengstett , Dachtel . Deckenpfronn . .Gechingen ; Morgens 10 Uhr : von Holzbronn , OstM-

heim , Stammheim;
3) bei der Musterung in Reuweiler am 2 . Mat

Morgens 9 Uhr : die Militärpflichtigen von Agenbach , Aichhalden , Äitbulach , Vergärte . Breitenberg , Emberg , Hornberg ; Morgeo«

10 Uhr : von Liebelsberg , Martinsmoos , Neubulach , Neuweiler , Oberhaugstett . Oberkollwangen ; Morgens 11 Uhr : von Röthenbach,

Schmieh , Teinach , Würzbach , Zwerenberg;
L) bei der Musterung in Calw am 3 . Mai

Morgens 8 Uhr : die Pflichtigen von Altburg . Calw ; Morgens 9 Uhr : von Sommenhardt . Speßhardt und Zavelstein.

In diesen Terminen und Orten haben sich nicht nur alle im Jahr 1858 geborenen , im Bezirke gestellungspflichtige junge

Männer , sondern auch diejenigen der Altersklassen 1857 . 1850 und früherer Jahrgänge , über deren Militärpflicht noch nicht esd-

giltjg entschieden worden ist , zu stellen, die Letzteren auch ihre Loosungsscheme zuverlässig mitzubringen . Von dieser Gestellungs¬

pflicht enthindet hie unterlassene Anmeldung zur Stammrolle nicht. Wer nic^ t pünktlich erscheint , hat die gesetzlichen Strafen mG

RechtSugchthtzile zu -rwarten und wird nach Umständen von der Loosung ausgeschlossen und vorweg eingereiht . Wer durch Kra >F.

heit am Erscheinen verhindert ist, hat rechtzeitig ein ärztliches Zeugniß einzureichen , welches , wenn der ausstellende Arzt nicht

amtlich angestqllt ist, guch von der Ortsbehörde beglaubigt sein muß . Gemüthskranke , Blödsinnige , Krüppel können auf GrMd

solcher Zeugnisse von der Gestellung befreit werden.
Die Loosziehung

findet füx sämmtliche Militärpflichtige des Bezirks am 4^ Mai , Morgens 8 Ubrin Calw statt.

Das Erscheinen bei der Loosziehung wird den Pflichtigendes lausenden Jahrgangs freigestellt , indem für die Abwesenden

das Loos von einem Mitglied der Ersatzkommission gezogen wird . Ausgeschlossen von der Loosung sind die zum einjährig -frei¬

willigen Dienst Berechtigten , die von den Trupp ent heil - n angenommenen Freiwilligen , die vorweg Einzustsllenden , die dauewck

Untauglichen und die dauernd Unwürdigen . — Di - Ortsvorsteher haben zu dem Akte der Loosziehung nicht zu erscheinen.
' ^ 'Die Ortsvorsteher haben nun auf Grund der h ina u s g e g eben en Stammrollen die ' Gestell¬

ungspflichtigen , welche in den Stammrollen nickt gestrichen sind , zur Musterung vorznladen ü B

werden dafür verantwortlich gemacht , daß dieselben rechtzeitig und vollzählig erscheinen.  Ertff-

nungsurkunden find nicht einzusenden . Gleichzeitig mit der Vorladung ist den Pflichtigen alles Lärmen und Schreien hei Stasi«

zu untersagen.
Sollten Militärpflichtige , welche früher im Bezirke sich aufgehalten , ihren Aufenthalt aber verändert haben und daher in

der Stammrolle gestrichen worden sind , neuerdings in ren Bezirk zurückgekehrt sein , so wären dieselben in die Stammrolle ne»

einzutragen , zur Musterung vorzuladen und hieoon ungesäumt Nachricht hieher zu geben. Ebenso ist von jeder An- und Abmeldung

eines Pflichtigen dem Oberamt ohne Verzug Mittheilüng zu machen, wobei zutreffendenfalls die Loosungsscheme mit vorzulegen find.

Da auch diejenigen Angehörigen von Militärpflichtigen , zu deren Gunsten Zurückstellungs oder Befrsiungsansprüche gel¬

tend gemacht werden , sich der Ersatzkommission vorzustellen haben , so werden die Ortsvorsteher angewiesen diese Personen auf de»

Tag der Musterung gleichfalls vorzuladen , wobei bemerkt wird , daß üher Gesuche dieser Art je am Schluffe der Musterung »er¬

handelt werden wird.
Den 15 . März 1878 . K. Oberamt.

D oll

Calw.
Unter Bezugnahme auf die Bekannt¬

machung der Ministerien deH Kirchen - imd,
Schulwesens und "der Finanzen vom, i 2 . Hau.
1878 . (ßtaatsanzeiger Mm 18 Jan . iW

betr . dje

Anmeldung des Anspruches der
Lehrer auf Einrechnung von Mi-
litMnftzeil in ihre peusivM-

berechtigte Dienßzeff^
werden die Ppsksschullehrer des Bezirke«,
welche einen solchen Anspruch erheben wollen,
aufgefordert , ihre. Hingaben nach der i»
dieser Bekanntmachung enthaltenen Bor-



126

schrist sofort einzureichen, da der Termin
Wt» zu« 31. März d. I . ablaust.

Calw, den 13. März 1878.
Kön. Bezirk-schulmspektorat.

Dekan Mezger.

In der Bibliothek des
wird seit kurzem der dritte Band von
Gßthes Werken Nr. 193. vermißt. Der
etwaige Besitzer wird aufgefordert, denselben
alsbald zurückzugeben. Wer Näheres,hier-
übcL Uiltthdileii kaii»i , w«̂ d »iüt Auskunft
ersucht.

Am 14. März 1878.
Stadtschultheißenamt.

Schuldt.

Haus
Calw.u. Güter-

Vrrkanf.
Hienach beschriebene dem Fuhrmann

Jsckob Rittinger  dahier gehörige Lie¬
genschaft kommt am

Donnerstag  den 4. April d. I.
Vormittags 11 Uhr

i» Execulionswege auf dem RathhauS
Per zur Versteigerung.

Gebäude Nr. 105
1 Ar 31 Met. Ein zweistockigtes Wohn¬

haus mit gewölbtem
Keller, und
angebaute Gerbereiwerk-
statt.
Hosraum.
Winkel östlich mit Nro.
104 gemeinsch.
Winkel westlich mit Nro.
106 gemeinsch.

2 Ar 09 Mel. im Kronengäßle.
Brand-Vers. Anschlag 7720 -M
Waisenger. Anschl. 6100 »ik

Parz.Nr. 1824.
50 Ar 59 Met. Acker am mittl. Schass-

weg, mit Dinkelblum,
Anschlag 430

!«LLk.L

47

23

— « 08

Liebenzell.

Haus-Verkauf.
Im Execulionswege wird

der Wilhelmine Heile-
mann,  Ehefrau des Wirthr
und Bäckers Friede. Heile¬

mann  hier am
Dienstag,  den 26. März d. I .,

Vormittag» 9 Uhr,
auf hiesigem Rathhause verkauft:

Gebäude Nro. 203. 94 Met ein neues
2st"ckii1e4 Wohn«
gebäude an der
;Wilhelmsstraße,

28 Met. Hofraum.
Vrd.Vers.Anschl. 5000
Gmder.Anschl. 4000

Parz.Nr. 115/3. 7 Ar 32 Met. Gras-
und Baumgarten neben
dem Hause,

Gmder. Anschl. 350
» „ 279. 1 Ar 28 Met. Wiese

vor dem Hause, zu einem
Bauplatz geeignet,

Gmder. Anschl. 1400 »«
» „ 566. 7 Ar 73 Met. Acker im

Gefäll,
Gmder. Anschl. 120 »kL
Zus. angeschl. zu 5870 »kt

wozu Liebhaber, mit gemeinderäthlichen Ver¬
mögens;eugnissen versehen, eingeladen find.

Stadtschultheißenamt.
Rau.

Parz.Nr. 1219.
20 Ar 76 Met Acker in der Heumade,

Anschlag 285

Acker am Galgenwaasen,
Anschlag 640 »kt

Acker,
Oede,
auf dem Muckberg,

Anschlag 130 »kt
Acker.
Oede,
auf dem Muckberg,

Anschlag 50 »kt

Acker,
Oede,
auf dem Muckberg, mit
Dinkelblum,

Anschlag 580

Acker beim Lettenwaasen
Anschlag 450 Ut

Am 15. MLr, 1878.
Rathsschreiberei.

Haffner.

Parz Nr. 1496.
38 Ar 01 Met.

Parz.Nr. 955.
42 Ar 75 Met.

85 .,
43 Ar 58 Met.

Parz.Nr. 1066.
36 Ar 20  Met.
1 , ,84 .

3c>Ar 04 Mel.

Parz.Nr. 1093.
78 Ar 40 Met.
2 .. 06 .

80 Ar 46 Met.

Parz.Nr. 1339.
40 Ar 23 Met.

Altburg.

Holz Verkauf.
Am Donners,

tag,  denDl .d.M.,
Nachmittags1 Uhr,
werden aus hiesigem
Gemeindewald

400 St . Langholz
mit 162 Fm.,

800 Stück Stangen von 2—8 Met.
lang und 92 Rm. Scheiter und
Prügelholz

im Aufstreich auf hiesigem' Rathhaus ver¬
kauft. Die Abfuhr ist günstig in,der Nähe
bei Oberreichenbach.

Käufer sind eingeladen.
Altburg, den 14. März 1878.

Schultheißenamt..
Roller. _

Zwerenberg.
Lang- und Klotzholz-

Verkaus.
Am Freitag,  den

22. März d. I . , Vor-
mittags 10 Uhr, werden
auf hiesigem Rathhause
aus den Gemeindewald>

ea. 270 Fm.
im öffentlichen
Liebhaber

ungen
Lang- und Klotzholz
Aufstreich verkauft,

freundlich einladet
der Gemeinderath.

wozu

Stammholz-Verkauf
am Montag,  den 25. d. M.

Vormittags 11 lHr
auf de« hiesigen Rathhau« an» den Stadt-
Waldungen Mädig, Stahläcker und Zigeuner-

berg.
4 Eichen mit 2,4 Festm.; 560 Stück

Nadel Langholz mit 446 Fest« . ;
72 Stück dto. Sägholz mit 57 Festm.
und 420 Baustangen(Langholz5 El.)
mit 71 Festm.

Den 15. März 1878.
_ Gemeinderath.  _

Stmmozheim.
Laug- und Klotzholz-

Verkauf.
Aur nächster: Don¬

nerstag,  den 21 März
werden im Gerechtigkeits¬
wald

329 Stück Lang- und
Klotzholz, worunter

5 Eichen und 10 forchene Teuchel find,
gegen baare Bezahlung verkauft.

Zusammenkunft ist
Morgens8 Uhr

beim Rathhaus.
Schultheißenamt.

Kienzle.
Privat -Anzeig-n.

Todesanzeige.
Freunden und Bekannten widmen

wir die schmerzliche Nachricht, daß
unser lieber Gatte und Vater
Carl Scheuerle  Bierbrauer,
nach langen und schweren Leiden

gestern Nacht9 Uhr im.Alter von4-t Jahren
wie wir hoffen, seltg im Herrn entschlafen
ist, und bitten um stille Theilnahme.

Calw, ben 15. März 1878.
Im Namen der Hinterbliebenen:

Die trauernde Gattin
mit ihren Kindern

Carl und Lina.
Die Beerdigung findet Sonntag Bor-

mittag 11 Uhr statt. _
Ewigen und dreiülätterigen

Kleefamen, seidesrei, Rhein
Hanfsamen, sowie ächten See¬
länder Leinsamen,

empfiehlt zur Saat billigst
_ —̂ __ Rapp,  S ailer.

Ullglllisches Mehl
von vorzüglicher  Qualität empfiehlt
in allen Nummern vn xros und en ästail
_ C. W. Heiler.

Horb.
»ml

L in v L« l»L» »
Mit diesem machen wir die ergebenste

Anzeige, daß wir zur Bequemlichkeit unserer
geehrten Kunden von Calw und Umgegend
Heuer auch wieder wegen Bestellungen auf
unsere bereits bekannten Kartoffeln, von
denen wir beim landwirthschaftlichen Be»
zirksfeste in Horb ein Diplom und Aner¬
kennung und bet der landwirthschaftlichen
Landesausstellung in Cannstatt durch da»
Königliche Ministerium de« Innern eine
Medaille erhielten, Herrn Gustav Bech
Gärtner beauftragt haben und empfehle»
solchen, da er z« gleichen Preisen wie wir
verkaufen wird, bestens.

Gebr. Kienle.
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Nächsten Goa»tag, den L7 d. M ., Stachmittaas S Uhr.

findet bei  Thudium  die jährliche "
General Versammlung

der

Spar- äe Vorschuß-Bank,
eingetragene Genossenschaft,

statt.  Tagesordnung:
1) Wahl des Ausschusses und der Controls Commission.
2) Rechenschaftsbericht,
3) Verwendung des Reingewinns.
)L)»e MNgilrdrc-»ceoeu zu zû l»c»ch«m Besuch sreunolich eiugetaven.

Der Vorsitzende:
C» D*.

«»« srrs is rs >sn »s srsLsrsrs vsr sr » s» rs«srsr s «SLMsisr »rsrslsv »!u
Silberne Medaille . Die größte UN- berühmteste a/D . 1871.

Ehrendiplom

Lohnspinn- und Weberei
SchretzheiA,

Station Dilliugen bei Ulm. München 187S.

ersucht um Uebergabe von W'L« « !»», H » » ffund UrvvvKK zum

LxLrms», ^sdsv, 2̂ jrnsL, LleLoksu
und sichert schnellste und reellste wie Bahnfrachtsrrie Ablieferung zu.

Guter Rohstoff ist ebenfalls Bahnfracht frei,  was sehr zu beachten ist, wäh¬
rend anderwärts mitunter 2 — 3 L per Schneller Frachtauslagen entstehen. Das
Hecheln ist unentgeltlich und zufolge Errichtung einer verbesserten neuen mechani¬
schen Weberei werden dieWeblöhns künftig sehr billig berechnet und alle Wünsche
erfüllt werden. Prospekte können bei den Herren Agenten ohne Kosten abgeholt
und die Mu ster eingesehen werden.

Vieljährige Erfahrung lehrt , daß das Schretzheimer Garn
und Gewebe  von zähester und dauerhaftester Qualität ist.

Für diese wirklich sehr zu empfehlende Spinnerei und Weberei sind wir bereit,
Zusendungen zu vermitteln: I »le >^ Kvirten r

0. in Lakw. 2. Uartmann z. Sonne in Liebeazekk.
o. 8o- 77si2sr in GsteksLeim. Lkr. ?ksi§sr in stammkeim.

7ao. ^ al2 in Mikäberg. v!u?. LtiSZSllvL̂ör in Geckmgea.
LI. Llsslsr, in Deufringen. 7. ? . Ltrails in Mtkengstett.

I<. Lonolü in Dechenpfroan.

^ Aechier Schrader'fchers Trauben-Brust-Honia.
Z Gegen Husten, Heiserkeit, Kitzeln im Halse, Keuchhusten der Kinder, Eng¬
brüstigkeit, Lungenleiden rc., gibt es kein besseres Hausmittel, als „Scht en Schra-
ed er ' sch  en" Traubenbrusthonig, er ist: Gefunden ein überaus köstliches
xGenuß-, Nahrungs . sowie Vorbeugungs -Mittel gegen Gesund¬
heitsstörungen ; Leidenden ein unersetzliches Labsal und Genes-
ungSmittel.
I Varzügl. Wirkung bei Keuchhusten. >

> Bei dem Keuchhusten , den mein Kind im
höchsten Grad hatte , hat Ihr vorzüglicher Trau-
Kbenbrusthonig ausgezeichnete Virkung gethan
"und werde ich denselben angelegentlichst empfehlen,
t Kilchberg,  F . Kchmdter.

Ausg. bewährt bei starker Heiserkeit.

In Flaschen mit Gebrauchramv. »
Z . Schräder , Feuerdach-Stuttgart,
der'schen" Traubenhonig.

Vorräthig in Calw bei Kaufm. L!. SleorKU

Da Ihr Traudcnbrusthonig gegen heftigen
Husten und starke Heiserkeit nach vergeblicher
Anwendung anderer Mittel sich aurgezeichnet
bewährt «, kann ich denselben aufs Wärmste
empfehlen.
Türkheim a . W. Jos . Jint . - odel, Kgl . Postd.

^ 1. vtL1 50. 3 allein achtv. Apoth.
Man verlange ausdrücklich „Schra-

8 - v ^ iv

Geschäfts Empfehlung.
Da» von mir betriebene Färberei Geschäft erleidet keinerlei Unterbrechung, ich

werde auch ferner meine Kunden in reeller und billiger Weise bedienen und bitte um
geneigten Zuspruch. « - .«August Welling, Mirbnmerster,

Bahnhofstraßt.

Heute Abend findet Abstimmung sta tt.
Am Donnerstag,  den 21. März ist

frische AM
zu haben auf der Ziegelei von
_ E. Horlache r.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Laugenbretzeln
Bäcker Sn ».

Baumwollene Strickgarne
in allen Farben,

auch

Ringelgarne
in schöner Auswahl,

sowie
Sächsisches Strickgarn,

Estremadura,
empfiehlt zu sehr billigen  Preisen

Ernst Schall
am Markt.

Tapeten-Empfehlung.
Meine Heidelberger Tapeten-Muster-

karten, welche auch in diesem Jahre vo«
30 L per Stück bis zu den feinsten Gold«
tapeten eine sehr große  Auswahl biete«,
halte ich zur fleißigen Benützung besten»
empfohlen.

Aug- Schnaufer,
bei der untern Brücke.

Für die rühmlichst bekannte

Macher Bleiche
übernehme ich dieses Jahr wieder zur Be¬
sorgung

Tuch, Faden und Garn,
und sichere prompte und billige Bedienung
zu. Pauline Stotz,

Biergasse.
Calw.

Eine ältere

Wirthfchafts-Ein schenke-
hat billig zu verkaufen

Christ. Kuom
_z . Waldhorn.rr ^ r —

Zimmermeister Lorch.

Circa 40 Ztr.

As « ««- Des « -
hat zu verkaufen

Wildberg.

-Lsßrli«gsgss«H.
Einen wohlerzogenen jungen Mensche«

nimmt in die Lehre
_Küb ler Böttinger.

"Verkauf.
28 Rm. Stockholz verkauft

Montag,  den 18. März,
Vormittag» 10 Uhr,

bei der Station Teinach
T. Kalmbach»



Schradssr's Weiße Leßensessen;
ist das vorzüglichste aller diätetischm Hausmittel und sollte deßhalb in keinem
" ' ' " "" " 1 ^

-i'M»
P -. N

ennnng. . «
mSKMUSsiKM PcrsoHn ) von
wmer MHrnkt yat. Sie bezeugen mir »
schafft habe.

Pfarrer Sgaelhaaf,  Hageloch bei Tübingen
In Ealw vorräthig ia Sei,!«» KxotLeb« .

hie weiße Leben- esscnz 3
und frische Arbeitskraft-
MS rechte Mittel der-

SÄxchbe-
Äattun-

dort.

Ltr.

Neue
Au»

fuhr

Ttr.

Te-
sammt-

«e . .
trag!
Ttr.

Heu¬
tiger
Ber»
kauf

Str.

Im
Rest

gebl.

«tr.

Höchster
Preis

Mk. > Pf.

Wahrer
Mittel.
Preis

Mk. I Pf?

Niel
N

Mk.

»erster
ceis

Pf.

«er.
kauf».

Summe

'Mk. jPst

Gegen ». vor
Durch¬

schnittspreis
mehr! wenig.

MPfM .IP1
Kaizen _ _ _ -- - j-- — k̂ 12-

Kernen 21S 21S 21S _ 11 60 11 18 11 10 2S1b ZS 38
Dinkel — 262 2K2 262 — 8 SO 8 IS 8 2b 2S17 8ö _ 19
« »ggen — 10 10 10 — — 9 — — 90 — _ — _ —

Gemasch
Haber _ 208 208 138 70 .7 20 7 6 6 80 971 8( 2 _

vohnen — 23 23 23 _ 9 30 — — 213i90 — — _ —

. — ^16 9 16 — — 146Ü6 — — —

Simone s — ! 738 l 70 I 61S8SS
Stadtsch «lthei »e«amt.

Calw.
Das Quintett der

Mlädsäer Our
wird Heute Samstag  Abend im"Msthof
zum Waldhorn ein

-eben und ladet dazu ein.

Z « WchWfM.
Mannskleider, Aettsn . -woMnter artch

Tragkiffen, Kästen, 2 ältere Kommode,
Tische, eichene Bettladen, guterhaltene
Sessel und Stuhle

hat zu verkaufen
Zimmermann Haller,

Metzgergaffe.

DailcheEefmh.
IM »« Mark

werden gegen ges. Sicherheit auf Georgii
aufzunehmen, gesucht.

Von wfM? sagt die Exped. d. Bl.
Beinberg.

GcMschastsverklms.
Gottlieb Holzäpfel,  Maurer dahier^

bringt am
Donnerstag,  den 21. März,

Nachmittags 1 Uhr,
in der Wirthschaft de» Johs . Lehman»
nachstehende Liegenschaft au« freier Hand
zum Verkauf:

-Ein' zwMockigtes-Wohnhaus mit Spei-
chsr, Rro . 36, unten im Horf auf
dem Berg.

Die Allste an einem gewölbten Mller
unter Hau» Nro. 37.

Darz.Nr. 202.
Vs Mrg. 29 Rthn. Bau - und DWseld

in Hausäckern.
Parz Nr. 112

1.
Vs Mra. 15,5 Rthn. ist Hausäckern.
MMber sMMMden.

Äottlieb Holzäpfel,
Maurer.

Gottesdienste
Sonntag,  den 17. Mürz.

Vorm. (Pred.s : Hr. Dekan Mezger . -
Kindrrlehre mit den Söhnen.

5 Uhr (Bibelst ) : Hr. Helfer Häring.

— Ealw,  15 . März . Heute Nacht ist still und ohne großes
Leileid ein uralter Gebrauch zu Grabe getragen worden : da» Aus¬
rufen und Besingen der Stunden durch die Nachtwächter bei nacht¬
schlafender Zeit , ein Aergermß für diejenigen , die dadurch aus dem
Schlafe aufgcschieckt wurden , vielleicht auch mitunter eine Beruhigung
oder Unterhaltung «für alte oder kranke Heute , deren mich« Angen den
schlaf nicht finden konnten . So oft auch schon auf bessere Ein¬
richtungen in anderen Städten hingewiesen und der alte Zopf mit
beißender Ironie gegeißelt worden , — ^ s wollte Niemand die Axt an
diese aas alten Zeiten überkommene -liebe Gewohnheit legen . Daß der
Zweck des Nachtdienstes damit freilich nur in unvollkommener Weise
erreicht wurde , dieß wurde zwar von Niemand bestritten , aber
ernstlich aufgerüttelt aus dem Gefühle der Sicherheit wurde die
Bürgerschaft und die Gemeindebehörde erst durch den am 2 . Nov.
im C . Zieglerischen Laden verübten Einbruch und durch die von derselben
DiebSbande nach und nach eingestandenen vielen andern nächst . Diebstähle.
Der aus Veranlassung dieses Einbruchs wiederholt gemachte Vorschlag,
den die Diebe zur Vorsicht und Flucht mahnenden lauten Wächter-
ruf abzuschaffen und dafür Contcoleuhren einzuführeu , fand sofort
williges Gehör im Gemeinderathe und hatte einen entsprechenden
Beschluß zur Folge . Eine milde Praxis zögerte freilich noch einige
Monate mit seiner Ausführung , durch die energische Hand des Herrn
Bectschmger wurde aber die neue Einrichtung , nachdem sie ihm einmal

übertragen -war , in wenigen Tagen »durMfführt . In 2 Stunden , die
er gtsteki zur Begehung sämmtlicher ^ chtüffclstzttionen mit den Nacht¬
wächtern brauchte , waren diese in die neue Art des Dienstes einge¬
leitet , und die Bürgerschaft kann jetzt die beruhigende Üeberzeugung
haben , daß auch die vom Mittelpunkt der Stadt entfernteren Straßen
bis an ihr Ende alle Stunden «begangen wisden mir ff e n . Der Dienst

ist so cĥ ckhtilt , : »aß prei Wchchtsr - mit Wen Uhren alle Stunden
je 6 MylüffelstgtloNsn ' Gestichen .muffen und -daß dann am Morgen

.Lsr -Polizeiwachtmeister aus den in der papierrarn Einlage Ser Eon-
troleuhr gemachten Eindrücken ablieSt , ob dieWLächter ihren Dienst
pünktlich versehen haben oder nicht . Mag dieser Dletfft - den Wächtern
auch anfärzalich etwgs unbeagrm -fein , weil er etwas mehr Zeit in
Anspruch M derechtzEige , — die Hauptsache ist , daß die
Sicherheit - m ^ ver^ Sstßdt, - weEi auch natürlich keine absolute , doch
eine gegen frchhrr unläugbar , höhere ist , und es gebührt darum den
bürgerlichen Loggten , die damit wieder einen Schritt weiter aus der

sichtigkeit im Betriebe der Futterschneidmaschine verunglückte Knecht
des RößlcSwirthS Rueff in Spielberg ist letzten Samstag früh seinen
Verletzungen erlegen.

— Pforzheim,  10 . März . Man schreibt der „ Karlsr . Ztg . * :
Unsere Stadt ist in den jüngsten Tagen !n einige Aufregung versetzt
worden . Man kam nämlich einer jugendlichen DiebSbande , bestehend
aus einer Anzahl noch schulpflichtiger junger Leute und Handelslehr»
linge , auf die Spur , dieselben hatten -sich verschiedener Diebereien,
so namentlich auch der Entwendung von halbfertigen Goldwaaren,
schuldig gemacht , die sie in einer Schmiedewerkstätte einschmolzen und
das Gold dann durch dritte Hand in raffimrtec Weise zum Verkaufe
zu bringen wußten . Der Erlös wurpe dpnn,in MseWaft vergeudet.
Zwei Schwergravirte sind flüchtig geworden ; des Einen ist man aber
bereits habhaft geworden . Die Untersuchung ist im Gange.

— Darm stadt,  11 . März . Man schreibt der „ Fr . Ztg . * :
Der von Amerika auSgeljeferte Kriegsrath Wiegand , welcher von seiner
Wunde , die er sich in Hamburg beigebracht . wieder hergesiellt ist,
traf am Samstag Abend in Begleitung eines Polizeikommiffärs und
eines Schutzmanns hier ein und wurde m das UntersuchungSgefä -ngniß
abgcführt . Durch ein tragisch -komisches Mißoerstäudniß erfolgte die
Verbringung vom Bahnhofe in ' s Gefängnfß in einer hochfeinen
Galachaise.

— München,  12 . März . Das Bezirksgericht Eichstädt hgt
einen vermüglich n̂ Bierbrauer und -dessen Sohn , welche in einer An«
läge 24 j ^nge Linden - und Kastynienbäume und außerdem noch 9Üß
Hopfenstöcke abgeschnittep Wten , zu 6 , htt .w . .2 Psonaten Gssängniß
verurtheilt . Auf eingelegte Berufung von Seite der Berurtheiltm
wurden dem Vater 10 Monate sind dem Sohne 4 Monate Gefäng-
niß znerkannt.

Wien,  12 . März . Dst WWigtep Subkommisstonen der
ungarischen Delegationen nahmen in ihrer heurigen Berathung ein»
stimmzg dxu .iftitrag Kalt belr . die Hfwilligung des 60 -Millionen-
kredits an . ' ,

" -Wien . 13 . März . Die Pol . Korresp . meldet aus ^ konstanti-
nopel 11 . d. : GrvMrft Nikolaus erhielt keine Einladung des Sultans,
sondern gab freiwillig das Verlangen kund , den SuItav W besuchend
Der Sultan scheint diesem Wunsche gegenüber es ziemlich lang an
Entgegenkommen i haben fehlen zu lassen . Erst in , »m Letzten Tagen
gelang eine Vereinbarung des BegegnungSzeremonirl «, ? Neuesten « ist

— Bon der oberen Nagold,  10 . März . Dev dlmich Illnsi>or
Bahn de« FvxjichrjpS geMn Men . der aufrichtige Dank des Publikuy » r- -d^ Besuch des Großfürsten durch da« Unwohlsein des Sulla «»

— - , - l̂ lledeUverzögert
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